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Pressemitteilung der Genossenschaft muntsulej vom 23. November 2003

Anlass: Generalversammlung der Genossenschaft muntsulej
Kontaktperson: Willy Dolf, Genossenschaftspräsident, 7433 Mathon, tel. 081 661 19 74
Pressemitteilung: Andreas Affentranger, Früebüel, 6318 Walchwil, tel. 079 705 36 65
Weitere Informationen über die Genossenschaft muntsulej: www.muntsulej.ch
Pressebilder der Genossenschaft: E-mail an aaffentranger@swissonline.ch

Die Generalversammlung der Genossenschaft muntsulej wurde am Samstag, 22.
November in Mathon (GR) abgehalten. Als wichtigster Punkt stand die Fassung des
Baubeschlusses auf der Traktandenliste.

Die Genossenschaft muntsulej hat an der von zahlreichen Genossenschaftern und
Genossenschafterinnen besuchten Generealversammlung in Mathon den Baubeschluss
für die tgea muntsulej unter Vorbehalt der Finanzierung gefasst.

Zunächst hielt der Verwaltungsrat Rückblick auf ein aktives Genossenschaftsjahr. Im
Zentrum der Bestrebungen stand die Finanzbeschaffung. Dazu wurden im Sommer 2002
insgesamt über 200 Projektdossiers an Institutionen, Stiftungen, Gemeinden, Politiker
etc. verschickt. Der bis im November 2003 erreichte Finanzierungsstand von CHF
900'000 lässt aufhorchen, fiel doch die Mittelbeschaffung in wirtschaftlich nicht eben
rosige Zeiten. Das Kapital setzt sich aus Genossenschaftsanteilen, Gönnerbeiträgen,
einer Hypothek und einem beantragten Investitions-Hilfe Gesuch an Bund und Kanton
Graubünden zusammen. Als Erfolgsfaktor hat sich die auf eine nachhaltige regionale
Entwicklung fokussierte Zielsetzung der Genossenschaft muntsulej bewährt.
Argumente wie Direktvermarktung, Förderung eines sanften regionalen Tourismus und
Strukturerhaltung in einer wirtschaftlichen Randregion der Schweiz stiessen trotz
konjunkturell schwierigen Zeiten mancherorts auf offene Ohren.

In diesem Zusammenhang sprach der Verwaltungsrat seinen Dank an alle
Genossenschafter/innen und Gönner/innen für die Unterstützung des Projektes
munstuslej aus. Aber auch der Presse und den Politkern, welche das Vorhaben
wohlwollend mitgetragen haben, gebührt ausdrücklich Dank.

Nachfolgend stellt der Architekt der tgea muntsulej, Christian Meier aus Uttwil (TG), das
Bauvorhaben im Detail vor. Der Gesamtaufwand beläuft sich auf rund 1,15 Millionen
Franken. Aufgrund des Finanzierungsstandes von CHF 900'000 ergibt sich ein
Fehlbetrag von rund 250'000. Vorbhältlich dieser Restfinanzierung wurde in der
anschliessenden Abstimmung der Baubeschluss von der Generealversammlung
einstimmig gefasst. Geplant ist, im März 2004 den Bau der tgea muntsulej zu beginnen
um im Hochsommer 2004 den Betrieb eröffnen zu können.

Zum Abschluss der Generalversammlung hält der Verwaltungsrat noch einen kurzen
Ausblick auf die weiteren Schritte. Neben der Realisierung des Gebäudes wird nun auch
die Kommunikation und Werbung ins Zentrum rücken. Unter anderem müssen Marketing-
und Kommunikationsplan ausgearbeitet und touristische Kooperationen evaluiert werden.
Denn das Ziel der Genossenschaft muntsulej ist gerade, durch Kontakte zwischen
Einheimischen und Gästen eine sanfte Entwicklung in Gang zu bringen und mithin
Perspektiven für das Leben in einem kleinen Bergdorf zu schaffen. Die Einheimischen
sind schon dort – die Gäste wollen jedoch erst noch abgeholt sein.
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Ende der Pressemitteilung


